
Niedersächsischer  

Sportschützenverband e. V. 
 

 

 

 
 

 
 

Das Präsidium und die Mitglieder des Niedersächsischen 
Sportschützenverbandes trauern über den Tod 

 
ihres Ehrenpräsidenten 

 

Axel Rott 
 

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 
des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 

 
 
der am 24. November 2022 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.  
 
Der Niedersächsische Sportschützenverband verliert mit ihm eine Persönlichkeit, die 
Herausragendes für das niedersächsische Schützenwesen geleistet hat und deren 
Name immer untrennbar mit dem Schießsport verbunden bleiben wird. 
 
Fast 60 Jahre war Axel Rott dem Schützenwesen und dem Schießsport, insbesondere 
dem Niedersächsischen Sportschützenverband aufs engste verbunden. Über alle 
Ebenen hinweg setzte er sich ohne Ansehen der Person für seine Schützinnen und 
Schützen ein.  
 
28 Jahre vertrat er im Gesamtvorstand des Deutschen Schützenbundes die Interessen 
der niedersächsischen Schützen. 
22 Jahre war er Vizepräsident im NSSV, bis er 2014 zum Präsidenten des 
Niedersächsischen Sportschützenverbandes gewählt wurde. 
 
In seiner Amtszeit an der Spitze des Verbandes war er verantwortlich für viele 
erfolgreiche und zukunftsweisende Entwicklungen.  
 
 
 
 
 
 



Für seine Verdienste um das Deutsche und Niedersächsische Schützenwesen hat 
Axel Rott das Bundesverdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland erhalten. Der Deutsche Schützenbund ehrte ihn mit der 
Verleihung des Ehrenrings und der Ehrenmitgliedschaft und der Niedersächsische 
Sportschützenverband als höchste Auszeichnung mit der Ernennung zum 
Ehrenpräsidenten. 
 
Wir verlieren mit Axel Rott einen der großen Männer des Niedersächsischen 
Schützenwesens, einen guten Schützenkameraden und Freund. Wir trauern um ihn. In 
unserer Erinnerung wird er als Vorbild der Schützen weiterleben. Wir werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
 
 
Mit stillem Gruß 
 

 
P r ä s i d e n t 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Trauerfeier findet am Freitag, den 2. Dezember 2022 um 11:00 Uhr in der  
St.-Michaelis-Kirche, Intscheder Dorfstraße, 27337 Blender-Intschede statt. Die 
anschließende Beisetzung erfolgt auf dem Friedhof, Bergende in Intschede.  


